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Titelbild: Edith Mühlemann, Bewohnerin des Wohnheims Acherli in Bern.
Sie ist - unter anderem - glücklich, wenn sie nach der Arbeit einen
Stumpen rauchen kann. Edith Mühlemann und zwölf weitere Heimbewohnerinnen

und Heimbewohner aus der Deutschschweiz und der Romandie
haben uns für diese Ausgabe der Fachzeitschrift ihre Vorstellungen von
Glück geschildert. Vielen Dank den Bewohnerinnen und Bewohnern sowie
den Verantwortlichen in den Heimen! Foto: swe
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